
 

  

  
 

  
 

Umdruck Fragestunde Stadtbürgerschaft 

 
Bremische Bürgerschaft 
Stadtbürgerschaft 
19. Wahlperiode 
 
 
 
Anfragen in der Fragestunde 
 
 
1. 14.02.17 
 
Was wird aus der Brachfläche in der Diedrich-Wilkens-Straße? 
 
Wir fragen den Senat: 
 
Seit wann und warum liegt die Grünfläche in der Diedrich-Wilkens-Straße, gegenüber der Coffein 
Compagnie, brach, und von wem wird diese verwaltet? 
 
Welche Anstrengungen hat der Senat seit 2010 unternommen, um die Fläche städtebaulich zu 
entwickeln, welche Entwicklungspotenziale, neben dem Wohnungsbau, sieht der Senat für die freie 
Fläche? 
 
Welchen Einfluss hat das Geruchsgutachten von 2016 auf die Entwicklungsmöglichkeiten der 
Fläche? 
 
     Marco Lübke, Silvia Neumeyer, Dr. Thomas vom Bruch, Thomas Röwekamp und 
     Fraktion der CDU 
 
 
 
 
2. 14.02.17 
 
Erhalt des Unibades 
 
Ich frage den Senat: 
 
1. Wie steht der Senat aktuell zum Erhalt des Unibades, insbesondere unter Berücksichtigung der 
neuen Diskussionen und des detaillierten Erhaltungsplanes der Bürgerinitiative „Pro Unibad“? 
 
2. Kann darüber hinaus sich der Senat auf eine langfristige Planung einlassen, die nach Errichtung 
eines DB-Haltepunktes an der Uni den Standort Unibad neu zu einem gesamtstädtischen Sport- und 
Freizeitschwerpunkt gestaltet? 
 
     Alexander Tassis (AfD) 
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3. 14.02.17 
 
Wartezeiten auf dem Standesamt 
 
Ich frage den Senat: 
 
1. Wie erklärt sich der Senat bis zu vierstündige Wartezeiten bei Anmeldungen für Neugeborene auf 
dem Standesamt Bremen? 
2. Wie sind die ersatzweise bis zu achtwöchigen Terminfristen für das Anliegen zu erklären, und hat 
der Senat Abhilfe getroffen? 
 
3. Welche Gründe müssen vorliegen, dass der Antrag für einen Kinderpass für Bürger z. B. aus 
Bremen-Huchting in Bremen-Nord gestellt werden muss, ist das der Regelfall, und wenn ja, seit 
wann? 
 
     Alexander Tassis (AfD) 
 
 
 
 
4. 14.02.17 
 
Politische Kundgebungen im Weser-Stadion 
 
Ich frage den Senat: 
 
1. Welche politischen Hintergründe in Bremen sind dem Senat bekannt, die beim Spiel am 21. Januar 
2017 (Werder Bremen gegen Borussia Dortmund) zur Kundgebung folgender Transparentbahnen 
führten: „Ihr auf der Straße, wir im Stadion - Solidarität mit Kurdistan“? 
 
2. Sieht der Senat Handlungsbedarf, um künftig politische Kundgebungen auf Transparenten o. ä. im 
Weser-Stadion einschränken zu lassen, und sieht der Senat insgesamt die Pflicht, innenpolitische 
Streitigkeiten ausländischer Staaten in Bremen keinen Raum gewinnen zu lassen? 
 
     Alexander Tassis (AfD) 
 
 
 
 
5. 16.02.17 
 
Umgestaltung des Rembertikreisels 
 
Wir fragen den Senat: 
 
1. Wie bewertet der Senat die verkehrliche Notwendigkeit des Rembertikreisels? 
 
2. Inwiefern wird Potenzial gesehen, dass durch dessen Umgestaltung Bauflächen entstehen können 
und der Stadtraum sinnvoller gestaltet werden kann? 
 
3. Welche Möglichkeiten zur Umgestaltung des Rembertikreisels sieht der Senat, und welche 
Planungen werden dort verfolgt? 
 
     Dr. Magnus Buhlert, Rainer W. Buchholz, Lencke Steiner und Fraktion der FDP 
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6. 17.02.17 
 
Neuaufstellung der Müllabfuhr 
 
Wir fragen den Senat: 
 
1. Welche Regelungen treffen die Mitte 2018 auslaufenden Verträge für die Grundstücke, die Nehlsen 
und ENO derzeit für den Müllumschlag nutzen, für Nach- und Weiternutzungen? 
 
2. Inwiefern und mit welchem Ergebnis wurden Gespräche geführt, um im Zuge der Neuaufstellung 
der Müllabfuhr die derzeit für den Umschlag genutzten Grundstücke dauerhaft durch künftige 
Betreiber nutzen zu können? 
 
3. Welche Flächen stehen der Anstalt öffentlichen Rechts bzw. dem neuen privaten Mitgesellschafter 
im Falle einer Neuansiedlung für den Müllumschlag und als Firmenstandort alternativ zur 
Verfügung? 
 
     Rainer W. Buchholz, Dr. Magnus Buhlert, Lencke Steiner und Fraktion der FDP 
 
 
 
 
7. 17.02.17 
 
Digitale Steinzeit bei den freiwilligen Feuerwehren? 
 
Wir fragen den Senat: 
 
1. Wie viele Standorte der Freiwilligen Feuerwehr Bremen verfügen über einen Internetzugang und 
ein WLAN? 
 
2. Sieht der Senat in diesem Bereich Handlungsbedarf, und wenn ja, welche Planungen verfolgt er 
zur Verbesserung der Situation? 
 
     Björn Fecker, Dr. Kirsten Kappert-Gonther, Dr. Maike Schaefer und Fraktion  
     Bündnis 90/Die Grünen 
 
 
 
 
8. 21.02.17 
 
Ausreichende Integrationsangebote in der Zentralen Aufnahmestelle (ZASt) im ehemaligen 
Vulkangebäude? 
 
Wir fragen den Senat: 
 
Zu welcher Entscheidung sind die Bundesagentur für Arbeit und das Jobcenter bezüglich der 
Einrichtung eines Dienstsitzes in der Zentralen Aufnahmestelle (ZASt) gekommen? 
 
Wie ist der Stand der Gespräche mit der Präventionsstelle der Polizei, mit dem Ziel ein regelmäßiges 
Angebot zu etablieren, in dem Flüchtlinge über Abläufe sowie Rechte und Pflichten in Deutschland 
aufgeklärt werden? 
 
Plant der Senat weitere Integrationsmaßnahmen in der ZASt, welche über das bereits bestehende 
Angebot hinausgehen? 
 
     Sigrid Grönert, Thomas Röwekamp und Fraktion der CDU 
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9. 22.02.17 
 
Anonymisierung von Bürgeranträgen in Ortsämtern 
 
Ich frage den Senat: 
 
1. Was war der Grund für die Anweisung der Senatskanzlei vom 28. Oktober 2016 an die Ortsämter, 
Namen von Bürgern in deren eingebrachten Bürgeranträgen nicht mehr zu anonymisieren? 
 
2. Wie wird die lokal gegenteilige Anweisung begründet, sodass im Ortsamt West weiterhin 
anonymisiert werden durfte? 
 
3. Nimmt der Senat die gerichtliche Eilentscheidung vom 17. Februar 2017 zur Kenntnis und will er 
diese befolgen, die es dem Ortsamt West künftig ebenfalls untersagt zu anonymisieren, und wenn 
nein, warum nicht? 
 
     Alexander Tassis (AfD) 
 
 
 
10. 22.02.17 
 
Aktuelle Situation der Grundschulen im Bremer Westen 
 
Wir fragen den Senat: 
 
Wie bewertet der Senat die derzeitige Lage, insbesondere an Grundschulen im Bremer Westen, in 
Bezug auf die Umsetzung und Qualität der inklusiven Beschulung und der personellen Situation? 
 
Welche Kenntnisse hat der Senat von einer neuerlich negativen Situationsbeschreibung durch 
dortige Schulleiter und Eltern, und welche konkreten Maßnahmen wurden durch den Senat seit 
Februar 2016 unternommen, um die schon vormals schwierige personelle Lage an den 
Grundschulen im Bremer Westen zu verbessern? 
 
Welche Ursachen sieht der Senat für die Entwicklung, und welche zusätzlichen kurz- bzw. 
mittelfristigen Maßnahmen wird der Senat nun angesichts einer erneut verschärften Situation an 
den Grundschulen im Bremer Westen ergreifen? 
 
     Dr. Thomas vom Bruch, Thomas Röwekamp und Fraktion der CDU 
 
 
 
 
11. 28.02.17 
 
Was wird aus dem Bettenhaus im Hulsberg-Viertel? 
 
Wir fragen den Senat: 
 
Inwiefern findet das Bettenhaus auf dem Gelände des Klinikums Bremen-Mitte derweil 
Berücksichtigung im städtebaulichen Konzept für das neue Wohnquartier? 
 
Welche alternativen Nutzungsmöglichkeiten werden sowohl für das Gebäude als auch für die Fläche 
innerhalb des Senats diskutiert? 
 
Wann wird abschließend eine Entscheidung über den Abriss oder Verbleib des Bettenhauses 
getroffen? 
 
     Silvia Neumeyer, Heiko Strohmann, Thomas Röwekamp und Fraktion der CDU 
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12. 28.02.17 
 
Anwohnerparken im Gebiet Rembertistraße, Am Dobben, Fedelhören und Rembertiring 
 
Wir fragen den Senat: 
 
1. Wie haben sich die Parkplatzkapazitäten und Auslastungsgrade durch die Einführung des 
Anwohnerparkens im Gebiet Rembertistraße, Am Dobben, Fedelhören und Rembertiring verändert? 
 
2. Wie bewertet der Senat die Kapazitäten und die Attraktivität des Parkangebots für Kunden der 
Gewerbetreibenden seit Umsetzung des Konzeptes? 
 
3. Inwiefern beabsichtigt der Senat, Kundenparken durch Maßnahmen wie kostenfreies Kurzparken 
attraktiver zu gestalten? 
 
    Rainer W. Buchholz, Dr. Magnus Buhlert, Lencke Steiner und Fraktion der FDP 
 
 
 
 
13. 28.02.17 
 
Planungen zur Verlängerung der Straßenbahnlinie 1 bis Mittelshuchting einschließlich Linie 
8 bis Landesgrenze 
 
Wir fragen den Senat: 
 
1. Welche Folgen hat die Aussage im Planfeststellungsbeschluss vom 1. Juni 2016 für die 
Verlängerung der Straßenbahnlinie 1 bis Mittelshuchting einschließlich der Linie 8 bis Landesgrenze, 
wonach Rechtsbeständigkeit nur eintritt, wenn der entsprechende Beschluss für den 
niedersächsischen Teil des Straßenbahnprojektes rechtsbeständig ist? 
 
2. Wie bewertet der Senat die Wirtschaftlichkeit und den örtlichen Nutzen der Verlängerung der Linie 
1 ohne Fortführung der Linie 8 auf niedersächsisches Gebiet, und mit welchen Auswirkungen auf die 
Finanzierung ist zu rechnen? 
 
3. Welche weiteren Schritte und Maßnahmen wird der Senat zur Umsetzung des 
Planfeststellungsbeschlusses wann einleiten, und inwiefern ist die Beteiligung bzw. Anhörung des 
zuständigen Beirats erfolgt bzw. geplant? 
 
     Dr. Magnus Buhlert, Rainer W. Buchholz, Lencke Steiner und Fraktion der FDP 
 


